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Anhörung des Europaausschusses:

Die Rolle der Kirchen in der Europäischen Union

Kiel (SHL) – Die Zukunft Europas und die Wege zu einer Europäischen Ver-
fassung werden aktuell von dem EU Konvent unter breiter Beteiligung der Bür-
gergesellschaft diskutiert. Mit der Erweiterung und Integration der Staatenge-
meinschaft sind Fragen nach einer gemeinsamen Werteordnung und einem
Gesellschaftsvertrag für den wirtschaftlichen und sozialen Zusammenhalt ver-
bunden. Es sind in besonderem Maße die Vertreterinnen und Vertreter der
Kirchen, die hierzu grundlegende Orientierungen liefern.

Um diese Themen gemeinsam mit Kirchenvertretern zu erörtern, führt der Eu-
ropaausschuss am Freitag, dem 23. August, ab 14:00 Uhr im Konferenz-
saal des Landtages eine Anhörung zur Rolle der Kirchen in der Europäi-
schen Union durch.
Das Hauptreferat wird von Dr. Erich Anhelm, Direktor der Evangelischen A-
kademie in Loccum gehalten.
Gemeinsam mit ihm diskutieren anschließend ab 14:40 Uhr auf dem Podium:
Oberkirchenrat Dr. Joachim Gärtner, Bevollmächtigter des Rates der EKD bei
der Bundesrepublik Deutschland und der Europäischen Union, sowie Dr. Mar-
tina Köppen, Kommissariat der Deutschen Bischöfe in Berlin.

Die Ergebnisse der Diskussion fließen in eine Entschließung des Europaaus-
schusses ein, mit dem Ziel, einen öffentlichkeitswirksamen Beitrag zur Zukunft
der Europäischen Union zu leisten. Der Vorsitzende des Europaausschusses,
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MdL Rolf Fischer, fordert die norddeutschen Bundesländer auf, diese Initiative
aufzunehmen und aktiv zu begleiten.
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